An dem

Hichfeefeentichen eimbrts@age
Dueehlauchiiafien €eo=ringen und Heeen,

Soeren Lenik Wuguit
SSonfianting,

HEI0a8 1 Sachfen, Julich, Cleve und Bexg,

auch Engevn und Weftphalen, Landgrafensd in THi-
tingen SRavggrafens su Feiffen, Befaefieten Srafens
su Hennebera, GSrafens su dev Favd und Ravengs
Bergs Heven sum Ravengtein,

Linfes guddiafien &rﬁ{%‘?ﬁg&en tind Siertn,
fveldyer den 2. junn 1738,
sl grofiten Freude ded Hodh-Jurfl. Haufed und
gangen Landes in vollfommengten Woblergehen

exjchicnen,
und an sveldyemn

St o=t Durchl. daserfe Sahr Dero

savten Lebend surnc geleget, und das anbdere
in gefeegnetern Wachsthum angeteecen;

DemDureslangtiafen SeeenSSater Moo,
al dem Duedblandhtigfien Sro-Jringen

die unterthanigfte devotion in Uberreichung cines suG.Ott abgefdyicften
Sliicrounfthes beseigen

Dic deey Sompagnien deg 161, Stade-NRegiments in dev
Suetl, Refidens Stadt Weimat,

TBESIMAN, gedenct mit Mumbadifden Sehrifren.
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1nd bifk D qufer Dicy, twie 2 oder el ebohren2

@,ﬁ\/ ft Dieg devag, dex Sujt und Wonne
= (@8 BorDichyotoerthesBeimat 1 bringt?
A\ Sihrint denn Hor Didy Die Gnaden-
i A o el
Dic iest durch deine Gransen dringts
Will Licht und Glang mit fehdnfien Strahlen '
Heut deinen Horizone bemablen> -~
Entsucke Didy eine feltneSufp 01
Und ift fein-Summer it betwuft2
Sag, if derSng vor Dich erfohren,
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a, viefer Sagift mic jum Shen
- om Himmel felbften auderfehn,
Sﬁw iifl dex Sag Bevantgen geben,
- it feeint fein Sicht sum %oblctgcbn, »
Weil unfer Seb- Prin lebt und lachet,
b & Ot felbft ot fein Leben wadhet.
O diefer Sag ife miv um Slidk,
Mit, Weimax, fdeint cin Snaden-Blid)
Wit mach ich diefernn Sag 3u cigen,
Wet wollte doch ot Luft, vor Freud und Wonne
fihmweigen? i

SEufr ter ein treney Biivger heifet,
et bi, bor Senft FEuguftens ot

ofuf D by in der Shat Detweifet,

- 3hx Licht audh feinen Sivften-Sobn,

et wollte diefen Frins nidyt liehen?

Wer wollte feine Sve Hevfehicben?
Rommt, Fommt, begebt dasd ScbendFeft !
DieBorficht, die ung nicht verlagt, -~

Hat unferm Seb-Fsring Keafft geacbeny :

‘mﬁ ¢t Dad-etfie Sabe erfallt vou feinem Leben.
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& theuver Sevoog! Dein Betgnigen
bt in dem theuven Sonftantin.
Was Fan Div mehy am Hevsen licgen?
A8 Fhi s Fuwft und Held 3 sichn,
Det wiiedig, deinent Thron 3 fehmucken,
Ort cifftig, Lander 30 beglicken,
Dt fromm und tweiglich, flug, getecht;
in tapffver Held dor fein Gefehlecht,
Dem Fuefien-Haufe eine Crone,
DeB LandesShus wvroft, damit ¢5 fidyer e,

8o glucklich nun cin Iabe vetflofen,

Daf unfer Seb-Fsving bey ung lebty
S mildreid) GOttes ath befehlofien, -

Dag Er in fchonfrem Wachsthum feiwebt, . - -
So freudig ift dev Sag 1 nennen, e
An dem wir SOLted Huld exfennen,

Doaf fie ety Diefem thenven Pfand -

Die grofite Sorgfalt angewvands..

Secbaut bifs icher den Hollen @ccgenv

Den®Ottafunn Foring will obrie Mafe legen.
- und




1ind Eamen-gleidh Detribte Stundemy, -
Da man fo angftlich vieff und bathy - ..
A3 Scymers und KrancEheit fich gefunden, -

So fihafite GOt nodh Dilff und Rathy . - *
Nur Weimard Freude 3u Hevardfiern,
Den Seegens-Iuftand 3 erbefern,

D Pring brach duvc) Gefab, und Noth -

a felbfE Durdh den etztwnten Tod,
11D liefs die Qoﬁ’nung poch nicht fincfen,

O traue, %ctmar, iy s, Hodfien Rath iin)
Winebeny -

o fabre, HOochfFer, fort 3u feegnen e
Den thewen Exb-Pringy daf et bleibty
af lauter Wohlthun auf Ihn vegner,
Daf; unfer Finfien-Statmm eflerbt.
£afs Do fein erffed Jabr dent Ecbcn
Drr Tage S0blan Sahren’ geberty
Stive feine mifintre Sdvtlichfeic
1nd bring S sur %oufvmmm[)m, |
Begleite dod)-den Cang der Jugend
unb [srmg a)n auf Die Babn Der twabren %urﬁcw
. Sugend, -
| O fipon-




O fhonfter Pring: dein Wobletgehen
Steig, wadhf” und griine Cedevn gleich.

Wring Sonftantin foll fefée fEchen,
@ gier’ deveinft der Helden NReidh.
@t feny cin Muger grofier Pringen,
Negier” mit Weifheit die Provinsen
1nd jeige feinen tapfern Deuth,
So et ded grofen Vaters Blut
Auf vicle Pringen, dic nodh fommen,
So tird der Fivften-Stupl von Weimar nicht
genommen,







An dem

md)ﬂerfreulid)eg ebubrts@age
Dueehlanchiafien €eo=prinben und Heren,

Seren Lot Wuquit
SSonftanting,

Sachien, Slich, Cleve md Betg,

nd Wejtphalerr, Landgrafend in Shil-
jatafens su Seiffen, SBeftrfteten Srafens
g Brafens su der Fard und Ravenss

evg: Heeen sum Ravenftein,

gﬂeqﬁ)&@rb@rig&m 1 Seren,
foeldher den 2. junn 1738,
teude ded Hod-uvftl. Haufed und

ndes in vollfommengten Woblergehen
erjchicnen,

und an foeldyem

el Durehl. daserfie Sabt Dero

n8 uriict geleget, und das andeve
regnetern Wadhdthum angetvecen,

rooliten

ancbtiafien SSerenSater oroohl,
urchlaudbtigfien So-Fringen

otion in Uberreicdyung cines su GOt abgefchicten
Bliickrounfthes begeigen

saghien ded 1061 Stadt-Regiments in dev
fil. RefidensStadt Weimar,

RANR, acdeuckt mis Mumbachifhen Sehrifien.
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	An dem Höchsterfreulichen Gebuhrts-Tage Des Durchlauchtigsten Erb-Printzen und Herrn, Herrn Ernst August Constantins, Herzogs zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... welcher den 2. Junii 1738. zur größten Freude des Hoch-Fürstl. Hauses und gantzen Landes in vollkommensten Wohlergehen erschienen, und an welchem Sr. Hoch-Fürstl. durchl. das erste Jahr Dero zarten Lebens zurück geleget, und das andere in geseegnetem Wachsthum angetreten, wollten die unterthänigste devotion in Uberreichung eines ... Glückwunsche
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